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18. Kurzfassung
Im Rahmen des Vorhabens „Innovative Präventionsmaßnahmen im Rahmen der Partnerschaft ‚Plasma for Life‘ (InnoPraev)“
wurden plasmabasierte Technologien zur Reduktion mikrobiologischer und chemischer Belastungen in unterschiedlichen
Anwendungsfeldern entwickelt und untersucht. Ziel war es, neue Ansätze zur Verbesserung von Hygiene, Luftqualität und
Prävention gesundheitlicher Beeinträchtigungen zu erschließen und deren Übertragbarkeit in praxisnahe Anwendungen zu
demonstrieren.
Die Arbeiten umfassten insbesondere die Entwicklung und Validierung plasmabasierter Verfahren zur Oberflächen- und
Luftreinigung sowie zur Anwendung im Bereich der Mundhygiene. Hierbei konnten sowohl mobile als auch stationäre
Demonstratorsysteme realisiert werden, die eine effektive Inaktivierung von Mikroorganismen sowie den Abbau flüchtiger
organischer Verbindungen ermöglichen. Ergänzend wurden geeignete Mess- und Prüfinfrastrukturen aufgebaut, um die
Wirksamkeit der entwickelten Technologien unter definierten Bedingungen reproduzierbar zu bewerten.
Die Ergebnisse zeigen, dass plasmabasierte Verfahren ein hohes Potenzial für eine chemikalienarme und gleichzeitig effiziente
Desinfektion sowie Luftreinigung besitzen. Insbesondere die Kombination aus Plasmaquellen, angepassten Reaktorkonzepten
und plasmaaktivierten Medien ermöglicht flexible Einsatzmöglichkeiten in medizinischen, industriellen und öffentlichen
Umgebungen.
Neben den wissenschaftlich-technischen Ergebnissen wurden auch wesentliche Grundlagen für die wirtschaftliche Verwertung
geschaffen. Hierzu zählen die Entwicklung anwendungsnaher Funktionsmuster, die Etablierung von Kooperationen mit
Industriepartnern sowie die Anmeldung eines Patents für einen aufsteckbaren Plasma-Zahnbürstenkopf. Das Projekt leistet damit
einen Beitrag zur Weiterentwicklung innovativer Technologien im Bereich der Hygiene und Prävention sowie zur Stärkung des
Transfers in wirtschaftliche Anwendungen.
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